Projektantrag  „Theaterarbeit mit Geflüchteten“
	Titel

	„Das Leben ist schön?!“

	Leitung (Name, Adresse, Telefon, email)

& weitere Mitarbeiter*innen
	Dorentina Reka
Hirtenweg 6

44532 Lünen

Email: dorenreka@gmail.com

Tel: 0176/31756531

	Zeitraum

Ort (Adresse)
	Januar – April 2018
Bürgerzentrum Lünen-Gahmen

Kümperheide 2

44532 Lünen

	Kooperationspartner
	Bürgerzentrum Lünen-Gahmen

	Zeitplan
(z. B. wöchentliche Treffen, Blöcke)
	1 x wöchentlich (4 Ustd. zzgl. 30 Min. Pause)

	Gesamtumfang in Unterrichtsstunden (45 Min)
	79 Ustd.

	Adressat*innen
Alter

Geschlecht

Schulbildung
	Kinder und Jugendliche (9-16)

	Projektskizze
Begründung

Ziele

Methoden

Auswertung

(ausführliche Angaben bitte zusätzlich auf max. 2 DIN A4 Blättern)

	Derzeit sind in Lünen seit Juli 2015 drei Notunterkünfte eingerichtet worden. Dort leben im gesamten Stadtgebiet rund 400 Flüchtlinge. Ein kleiner Teil der Migranten ist mittlerweile in Wohnungen im Ortsteil Gahmen untergebracht. Unter ihnen befinden sich auch Kinder und Jugendliche.
Das Ziel ist es die zugewanderten Kinder mit den Einheimischen in Kontakt treten zu lassen, sich einander näher kennenzulernen und Berührungsängste zu verlieren. Schließlich soll auch das Selbstbewusstsein, die Kreativität, die Kommunikationsfähigkeit und die Zusammenarbeit gefördert werden.
In den Proben sollen theatrale Grundlagenübungen, Textarbeit, Improvisationen, Inszenierung von kleinen Szenen in Gruppen eingesetzt werden, die auf eine eigene Stückentwicklung führen sollen. Das Projekt soll mit einer Präsentation abgeschlossen werden.

	Kurzbeschreibung (Ca. 5 Zeilen)
	Hierbei handelt es sich um Theaterprojekt, dass eine regelmäßige Zusammenarbeit zwischen geflüchteten und nicht-geflüchteten Kindern und Jugendlichen ermöglicht. Im Rahmen einer lockeren Atmosphäre sollen sie Spaß am Miteinander und am Theaterspielen entwickeln und durch Inszenierungen, Textarbeit u.v.m. viele unterschiedliche Facetten des Lebens, wie z.B. Freundschaft, Familie, Liebe, eigenes Selbstkonzept etc. thematisieren. Dieses Format bietet den Kindern die Möglichkeit sich mit weiteren Thematiken auseinanderzusetzen, die sie für wichtig empfinden und ihr alltägliches Leben betreffen. Durch die Verarbeitung solcher Thematiken in Form von theatralen Übungen sollen Diskussionsanlässe geschaffen werden, in denen die Teilnehmer ihre eigene Sichtweise dazu schildern und die der anderen in Erfahrung bringen können. 

	Finanzierungsplan
Ausgaben
· Material/Werbung
· Honorare (37,50/45 Min..)
· Verpflegung

	1 Theaterpädagoge: 2.550 €

Materialkosten: 250 €

Fahrtkosten: 50 €

Verpflegung: 100 €

	
	

	Beantragte Summe

	2.950 €


Unterschrift Antragsteller*in (Projektleitung) Ort, Datum:

_______________________________________

Unterschrift Kooperationspartner*in:

__________________
_____________________



